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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt " , welches mit

AusnahmeMontags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Prets von Mt. 2,25 ohne Zuſtei¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mr. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

und

amtlicher Anzeiger.
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1 .

Inserate für die laufende Summer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen; größere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl ., Königl . u. städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens n . Bant .

№ 61 . Mittwoch , den 13. März 1889 .
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15 . Jahrgang .

Bolitische Rundschau . maren geöffnet ; man that einen Blick wie in die Zeit , in die Ge- eine schwere Leidenstette , sagte der geistliche Redner , die schon am
schichte zurück. Das Edzimmer war gefchloffen. Vor einem Jahre 23. Februar vorigen Jahres , dem Todestage des Entels , anfiag , bis

Die Auslandepreffe gedachte in warmer Weise des Sterbetages noch hatte der lebendige Geist , der diese Räume erfüllte , sie zur be zum 15. Juni Schicksale , die nur die Liebe unter einander zu
Kaiser Wilhelm I . und hob die Fortdauer seiner äußeren und wegten Gegenwart gemacht ; jest nach einem Jahre sind sie bereits tragen vermag , im Hinblick auf Glaube und Hoffnung . Mit einem
inneren Politik hervor , wobei auch meift des Dreibundes Erwähnung Andenten aus die Zeit geworden , treu bewahrt und gehüttet von lieben- Bilde von fallenden Flocken und dem nahenden Frühling als dem
geschicht, je nach dem Standpunkte , auf welchem sie steht. Am der Hand. Im geistigen Bilde der Erinnerung war das Andenken Hinweis auf den christlichen Glauben an das Jenseits schloß die
deutschen Kaiserhofe hob die Treuerfeier mit einer Trauerfeier am an den Unvergeßlichen durch die Macht des Herzens unter dieser Rede und in die Schlußworte Sei getreu bis zum Tode " fiel der
Kaiserfarge ar , welcher von frischen Blumen und Kränzen gänzlich fleinen Gemeinde von auserwählten Geladenen wieder gegenständlich Domchor mit dem Gefange derselben Stelle ein . Nach dem Gebet
überdeckt war . Im Grabesraum brannten Lichter. Die Offizier forps geworden . Ihuen und mit ihnen dem preußischen und dem deutschen und Segen ertönte das : Wenn ich einmal soll scheiden " . Vom

des 1. Garde Regiments zu Fuß und des Regiments der Gardes Bolle ist er aur aus der Welt , nicht aber aus dem Herzen gegangen . Palais aus begaben sich die Hohen Herrschaften nach dem Mausoleum
du Corps sammelten sich um den Sarg ihres früheren hohen Chels Der Gottesdienst geschab auf Anordnung Ihrer Maj . der Kaiserin in Charlottenburg . Der Kaiser , die Kaiserin , die Kaiseria Augusta
und legten Kränze mit Schleifen und huldigenden Juschriften nieder . Augufta . Das Sterbezimmer im Palais blieb verschlossen. Am mit der Frau Großherzogin und sämmtliche Familienmitglieder .
Dann famen im Laufe zwischen 9 und 10 Uhr Vormittags Depa - Morgen , um die Stunde , wo der Hochselige Kaiser aus dem Zeit - Kaiserin Augufta voran legten sie eigenhändig die Kränze auf den
tutionen preußischer und deutscher Leib-Regimenter , deren Chef der lichen geschieden war , begaben sich Ihre Maj . die Kaiseria Augusta Sarg nieder , auch die kleinen Prinzen . Von auswärts waren viele
bochselige Kaiser gewesen war . Ein Befehl der Kaiserin Augusta mit Ihren Königl . Hoh . dem Großherzoge und der Großherzogin Blumenspenden eingetroffen , u. A. von den Kronprinzlichen Herr¬
ging dahin, daß, nachdem die Königliche Familie ihre Andacht am von Baden dahin und legten auf das Sterbebett Kränze nieber . Der schaften von Schweden , vom Grafen und der Gräfin von Flandern .
Sarge beendet haben würde , die Thüren des Mausoleums offen Bail ber von der Kaiserin Augusta zum Gottesdienst Entbotenen Von Kiel aus hatte Ihre Maj . die Kaiserin Friedrich ihren Hof¬
bleiben sollten , damit Jeder aus dem Volte , der heute den Wunsch hatten sich die Hausoffizianten , die Leib - und Palais dienerschaft an - marschall Freiherrn v . Reischach entsandt , um dem Trauergottesdienste
habe, am Sarge des Kaisers im stillen Gedenten zu verweilen , dieser gefchloffen. Die Halle vor den Gemächern des Hochseligen Herra beizuwohnen und einen Lorbeerkranz auf den Sarg Kaiser Wihelms
Empfindung des Herzens genügen könne. Es war eine Trauertour füllte sich mit den geladenen hohen Persönlichkeiten , die bei seinen niederzulegen , deffen schwarze Schleife in goldenen Lettern die Ja¬
des Volles. Um diefelbe Stunde wie vor Jahresfrist , furz nach dem Lebzeiten hier gesehen worden waren , so daß fast die Juuston des schrift Victoria , Kaiferin Friedrich " trägt . Der Miffionar Dr .
Abscheiden des hochseligen Kaisers Wilhelm , versammelte sich eine Lebenden hätte erweckt werden können, wenn nicht die Trauerkleidung Schwarz rathet in der Kolonialztg . dazu , daß das deutsche Reich
fleine trauernde Gemeinde , bestehend aus den Perfosen , die dem die Wahrheit des anerseßlichen Verlustes verkündet hätte . Die hohen sich für das südwestafrikanische Schußgebiet den Hendrik Wittboy als
Blute nach wie durch Dienst seinem Herzen und seiner Person am Herrschaften versammelten sich in den Gemächern der Frau Groß - Bundesgenossen ertiefen möge , mit dessen Beistand werde es die besten
nächsten gestanden hatten , in dem Gemache , in welchem die Fahnen herzogin von Baden und nahmen , geleitet vom Ober -Hofmarschall Erfolge erzielen . Dem widerspricht ein Korrespondent der „W. - 3 . "
und Standarten des Gardekorps durch 28 Jahre unter feinen Augen Grafen Perponcher , dann ihren Eintritt in das Fahnenzimmer . Se . und zwar , wie es uns scheint, hauptsächlich aus ſittlichen Gründen .
gestanden hatten , in welchem der Verewigte die militärischen Meldun - Majestät der Kaiser führte Ihre Maj . die Kaiserin . Es war fleine Herdrif Wittboy soll nämlich um kein Haar besser sein, als sein
gen und in der leßten Zeit auch die militärischen Vorträge entgegen Uniform befohlen und der Kaiser trug die des 1. Garde - Regiments . Vater Moses Wittboy , der berüchtigte Viehdieb und Räuberhaupt¬
genommen hatte , in dem Fahnenzimmer des Königlichen Palais , das Die Damen waren in Gewändern tiefer Trauer mit Hut und dich - maan . Es heißt in dem Artikel mit Bezug auf diesbezügliche Nach¬

mit unzähligen Gegenständen und Andenken an die Zeit seines Lebens tem Schleier . Nach Ihren Majestäten erschien Ihre Majestät die richten : „ Hendrits Thun und Treiben ist mit feinem deutschen Worte
erfüllt ist, und in welchem die Pietät der Zurückgebliebenen jeden. Kaiserin Augusta , darauf die Prinzessinnen und die Prinzen . Die scharf genug zu verurtheilen . Greuel find in lester Zeit von ihm
selbst den kleinsten Gegenstand an dem Plaze geloffen hatte , den der übrigen Geladenen waren bereits im Fahnenzimmer versammelt . Im verübt worden , die ein Naama wohl noch erzählen tann , aber fein
hochfelige Kaifer ihm einst gegeben . Nur die Stätte , wo Preußens daranliegenden Adjutanten -Zimmer war der Domchor aufgestellt . Er Missionar , fein gebildeter Weißer kann darüber berichten ". Auf
fiegreiche Fahnen geftauden , hat eine Veränderung erfahren . Die eröffnete die Trauerfeier mit dem Chorale „ Ich weiß , daß mein Er welcher Seite das Recht liegt , wagen wir nicht zu entscheiden .
Stelle nimmt eine weiße, goldgestickte Standarte ein, darunter das löser lebt " . Ober - Hofprediger Dr. Kögel , der am Sterbebette die Der gewesene König von Serbien soll 1882 , als der Zar
von frisch grünen Lorbeeren umdichtete Medaillonbild des Kaisers , Todtengebete über den Entschlafenen gesprochen, war berufen , auch wegen der serbischen Eisenbahn erzürat gewesen, gesagt haben : „ Was
weiter unten die Marmor -Büsten der treuen Helfer an seinem großen heute zum Gedächtniß des Hochseligen Kaisers seines Amtes zu wal - fümmert mich Rußland ; wenn ich einmal aus Serbien fortgehen
Lebenswerke , des Reichskanzlers Fürsten v. Bismarck , des General - ten . Zum Texte hatte derselbe die Worte des 4. Kapitels der an follte , so gehe ich doch gewiß nicht nach Rußland , sondern nach
Feldmarschalls Grafen von Molite , zu Häupten der Standarte ber deren Epistel Pauli au Timotheum gewählt : „Ich habe einen guten Frankreich ." Er spricht französisch , deutsch und englisch, aber nicht
Lorbeerkranz des Kaisers , zu Füßen der der Frau Großherzogin von Kampf gefämpfet ich habe den Lauf vollendet ich habe Glanben russisch, sein Sohn , Alexander I. , ebenfalls französisch , deutsch und
Baden. Dieses ist die einzige Veränderung , die im Fahnenzimmer gehalten . Hinfort ist mir beigelegt die Krone der Gerechtigkeit , welche etwas englisch, doch selbstverständlich auch ziemlich geläufig ruſſiſch ,
nach dem Tode des hochseligen Kaisers vorgenommen worden . Unter mir der Herr an jenem Tage der gerechte Richter geben wird ." Vow wofür seine Mutter gesorgt hat . Auch soll sie ihm eine Vorliebe
den Kunstwerken der Malerei , welche dieses Gemach schmüden , be- dem Raum ausgehend , in welchem sich die trauernde Hausgemeinde für ihr Vaterland eingeimpft haben . Nach anderer Quelle soll der =
findet sich an der Wand den Fenstern gegenüber eine Madonna mit versammelt hatte , dem Orte , von dem jüngst erst Preußens fiegreiche felbe erst 11 , nicht aber schon 13 Jahre alt sein , wie wir gestern
dem Jesuskind und dem kleinen Johannes von W. Schadow , ein Fabsen hinweggetragen worden waren , rief der Geistliche all ' die hier schrieben. Sein Bildungsgang soll nach einem deutschen Gym¬
Wert voll religiöser Weihe. Unter diesem Bilde war ein Altar er Momente zurück, die dem Sterben des Hochseligen Kaisers voraus- aastalschulplan geleitet werden. Vielfach wirft man dem Erlönig
richtet auf zwei Stufen , schwarz bekleidet, mit Antependium , ein gegangen waren , die Trauer des das Palais umgebendes Volfes , vor , daß er ohne wirklich zwingende Noth die Flinte ins Korn
silbernesKreuz auf schwarzemGrunde tragend, mit Kirchenleuchtern , die Unterredung mit seinem Enkel, der so bald fein Nachfolger wer- geworfen hat und man will darin Feigheit erblicken; doch können
Kruzifir und der Bibel, deren schwarzen Ledereinband ein vergoldetes den sollte, die Worte der Liebe, die er an die Tochter gerichtet, den wir uns vor der Hand zu diesem herben Urtheil noch nicht verstehen ;
Kruzifir schmückte . Im Halbkreis um den Altar standen eine Reihe treuen Händedrud bis zum Tode, den er tis zum legten Hauche da die wahren Verhältnisse noch viel zu verschleiert find, als daß
Armseffel und Stühle von dunklem Holze mit weißen gestreiften feiner Gemahlin geboten hatte, und dann die lichte Freudigkeit und sich eine so lieblose Kritit so ohne Weite es rechtfertigen ließe. Ueber
Atlasüberzügen, welche das Ameublement dieses Gemades gebildet Berklärung im Tode, als ginge über seine Zunge das Wort des Muth und Feigheit läßt sich hier im Salon oder in den sicheren
hatten und für den legea Geburtstag des hochseligen Kaisers er - Patriarchen : Vorbei ift Leid und Freude , ich habe einen guten Räumen eines Redaktionsbureaus ganz wunderschön polemistren .

er hat sich der Gabe nicht mehr freuen Rampf gefämpft " . Und dieses Kämpfen durch das Leben hob dann auf einem wackeligen slavisch -orientalen Throne zu figen , der schon
follen . Die Flügelthüren zu dem blauen Vortragszimmer , von wel- ber Rebaer hervor aus der Jugend des Verblichenen und durch Noth mehrfach von Blut und anderen Schreden unterspült worden ist, ist
chem ſeit fast einem Menschenalter die Geschicke Breußens, Deutsch und Trübsal des Lebens bis zur Glorie desselben „Viele überlebenb, aber doch, ein eigen Ding . Auch hier wird der Tadel so billig sein,
lands, man kann sagen Europas ausgegangen wares , in dem sich doch sich selbst nicht überlebend ". Seine Gottesfurcht war seine wie Brombeeren. - Die Herzogin von Uzes hat am 7. März
die ganze pflichteifrige, unermüdete Lebensarbeit des Kaisers vollzog , Stärke - darin lag auch das Geheimniß seiner Erfolge. Es war Boulanger mit großem Pomp empfangen und ihm in ihren Salons

neuert worden waren
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Die Eheftifterin .

Bon H. Palmé Paysen .3

Verfasserin von „Marietta Tonellt“ , „Mädchenliebe “ , „Am Mälarsee“ zc .

(Fortseßung . )

M

bh

Am Horizont taucht manchmal ein Segel auf , verschwindet wieder , doch ersichtlich verscheucht hatte , vorbei sein . Mit dem eigensinnigen
oder streicht langsam , ganz langsam dahin .

Es ist Sonntag .
Buden ihrer Lippen , das sich gewöhnlich dann zeigt , wenn irgend
eine Abficht unumstößlich in ihr geworden ist , hat sie Ernst diesen
Gedanken in der Frühe des Morgens offenbart . Nelde darf daher
feinesfalls abreifen , che nicht endlich die Verlobungsangelegenheit
geordnet ist.

Vor der Villa der Frau v. Mingwis hält ein offener Som
merwagen . Es ist eine Ausfahrt nach dem mythischen Wodansee

Hengstliche Gemüther fürchteten, verfchlungen zu werden von oder Jordansee geplant, der hoch über dem Meeresspiegel, gleich
den aufgethürmten Waffermassen, die sich wie steiler Fels rechts und dem Herthasee, mitten im Wald , aber viel poetischer und schöner, Während sie im Wagen wartet , bringt ein Hotelfeller die
lints ſekundenlang aufbau en, um felbigen Augenbides wieder zu mit seinen vielen sanften , lieblichen Buchten, zwischen herrlichen Nachricht, daß der Herr Lieutenant Bekannte getroffen habe und sch
verschwinden, um das Boot , diese Nußschale, dieses Spielzeug des Waldbäumen eingebettet liegt. bei der guädigen Frau eutschuldigen laffe .
Meeres, in stetem Wechsel auf und nieder zu werfen. Aber in dem Frau v . Mingwis hat bereits Platz im Wagen genommen . Frau v . Mingwig winkt dem Kutscher und läßt zufahren . Sie
Sausea des Windes und Braufen der Wellen ging manch halbun- Eüa sizt ihr gegenüber. Das hübsche Mädchen trägt ein Sommer weiß in der That nicht, ob diese Bestellung ein erdachter Barwand
terdrückter Schrei der einen und anderen Insassin unter, und die kleid von zartem Rosa, mit weißen Spizen an Wermel und Hals, ist oder auf Wahrheit beruht.
fich verdichtendeDämmerung verschleierte die furchtsamen Gesichter. Sie gleicht einer frischen, hellen Sommerblume, dean ihr Gesicht ist Oben vom Balfonzimmer blickt Nelde dem Davonfahrendes
Wunderbar ! Ella, bie tleine ängstliche Eda fürchtete sich nicht wieder heiter , sehr heiter . Wer aber Tante Alma tenut, merkt ihren nach und läßt ihr Tuch flattern, als Tante Alma und die Schwester
mehr. Sie faß ganz still und regungslos da, wie die Schiffsleute Zügen eine große Berstimmung an. Sie wartet mit Ungeduld auf sich nach ihr umwenden und grüßen . Dann biegt das Gefährt um
dies geboten hatten , die mit geübter Hand und sicherem Blid , den das Erscheinen ihres sonst sehr pünktlichen Neffen, der von einem eise Ede und ist verschwunden .
Südwester in den Nacken gedrückt, das Wamms feft zugeknöpft , Spaziergang an den Strand noch nicht zurückgekehrt ist. Einige Nelde ist nun ganz allein im Hause und freut sich der Ruhe
ihr Fahrzeug durch die aufgeregte See arbeiteten. Ihre kleine, Augenblide soll noch gezögert, dann fortgefahren oder die Fahrt nach einer schlaflosen Nacht, in der sie ihr armes Hira zergrübelt
warmeHand, die unwiüfürlich nach einem Halt gesucht, war ja von aufgegeben werden.

0

über alle die ungelöften Fragen der Zukunft . Den Gedanken an
Lothar weift fte mit aller Energie und Selbstverleugnung zurüd .

Das stimmt Tante Alma um . Es ist ihr gelungen , Ernst um eine heimliche Unterredung zu bitten .
Der zu oder diese stille roth , ganz dabei und

eineranderen fest umschlossen, ihre feine , schmiegsame Gestalt ron " D , wie schade " , bedauerte Ella .
einem Arm umschlungen , der sie vor aller Fährlichkeit beschüßenwollte . Sie fühlte sich geborgen und sah nicht die Wafferberge , |
nicht Nachmittagßßumbe, wozu fie ihm bringend gerathen, zu eber auge wortet, im Laufe des Tages würde er ihr bazu Gelegenheit geben.
aus dem für sie ein stiller , geheimnißvoller Zauber leuchten mußte , hat ,

Augen, und wenn sie einmal aufblidte, to fab fte in ain Geficht , Sprache mit Teibe bewußen, bie fich von der art ausgeschlossen Nun wurde aber bie Partie verabredet, an der fiefich gottlob nicht

bangar fogleich in beantworten. Danach iſt bie mater lebende für bie Gache berloren. Sie hat joeben bie Bestellung des Kellners
haltefie, und wiederholte immer von Neuent : „Wirklich, Ernst, Datter wieder ernstlich extrakt, weshalb Nelbe, wenn es nach ihrem vernommen, und daß Ernst lieber mit seinen Bekannten zuſammenich fürchte mich nicht

Strand.

ganz und gar nicht . '"

um diesen empfangenen jüngeren zu dadurch wieder Tag dahin und

Sinne hätte gehen dürfen , am liebsten gleich abgereift wäre . Mit bleibt als mit ihrer Schwester , bestärkt sie in der Annahme , daß
Und so langte auch dieses , das legte Boot glücklich an den Widerstreben hat sie sich von Tante Alma zurückhalten lassen . deren Hoffnungen und Wünsche Jlusionen sind und bleiben . Je

Diese hat nach ihrer Ankunft von Rügen mehrere Briefe vor eber sie ihre Verlobung also fund thut , desto besser ist dies
Den anderen Tag ist das Meer so glatt und still wie ein gefunden, unter anderen ein Schreiben, das die Hausangelegenheit für Ade.Bergsee, den die Sonne füßt . Völlig wolkenlos breitet sich ein Doktor von Berlau ' s betrifft . Das kommt ihr eben jest , wo eine Das Zimmer , in dem sie diesen Gedanken nachhängt , ist durch

schwingen fich durch die sonnige Luft , im Walde tönt heiterer Vogel - wünscht . Gleich morgen will sie ihnfang, die Grille zirpt unabläffig im grünen Grund und fleines Ella ' s

herabgelaffene Marquisen von der heißßen Nachmittagssonne abge=thateffent, höchster floffen. Durch die offene Ballonthür zieht ab und zu ein frischer
Wäre es ihr möglich, Luftzug zum Meer herüber und die Mufit der Kurkapelle. Am

Strand , die Dünen schimmern marmorweiß im blendenden Licht . mitzutheilen , so würde es mit seiner Eifersucht auf diesen , die ihn |

dieſer Gelegenheit Berlobung mit Thugauche Strande vergnügte, fich bie elegante Welt.
natürlich in Begleitung

(Fortsetzung folgt . )



Deutsches Reid .

Auslaub .

einen wahren Triumph bereitet. Herzog von Harochefoucauld, der v. Goßler bittet, den Antrag Rickert abzulehnen, und stellt die An- Dr. Zielce, für Dienstkenntniß und Englisch: Lt. z. S. Schütz,Führer der Rechten in der Kammer, war nicht erschienen. Held nahme der Resolution der Budgetkommission dem Hause anheim. für Signalunterricht : Masch. Unt . Jag . Buschmann; I. Steuer.
Boulanger ist mit diesem Abend salonfähig geworden . Die Patrioten - Frigen (Centr .) beantragt zurückweifung des Antrags Rickert an mannsmaaten -Klaffe: für Navigation : Korv.-Kapt . Wodrig, für
liga steht doch fefter , wie Herr Constanz sich gedacht hat , da infolge die Budgetkommission . Mathematit und Physit : Lehrer Michaelsen , für Seemannschaft Lt.
feines Vorgehens gegen dieselbe bereits Uaeinigkeit im Ministerium 3. S . v. Koßbausen , für Deutsch : Lehrer Dr. Zielce , für Dienst.
entstanden sein sollte . Freycinet , der frühere Nährvater desselben , fenntniß und Englisch : Lieut . 3. S . Schüß , für Signalunterricht :
und auch Spuller sollen entschieden gegen Constans , Tirard und Wien , 9. März . Die Polit . Korr . veröffentlicht den legten Masch. Unt. -Jog . Buschmanu ; II . Steuermannsmaaten -Klaffe: für
Carnot fein, die rücksichtsloses Vorgehen beabsichtigen . Die Rück- Armeebefehl des Königs Milan, in welchem er um die Treue und Navigation : Korv. -Kapt. Wodrig , für Mathematik, Phyfit, Geo¬
berufung des Herzogs von Aumale ist bei all der Aufregung über Ergebenbeit des Heeres für seinen Nachfolger und um Gehorsam graphie und Geschichte : Masch . -Ing . Schmidt, für Deutsch : Lehrer
die Patriotenliga und die Verlegenheitender Pariser Börse durch den gegenüber der Regeatschaft bittet. Der Minister Tauschanovic hat Dr . Zielde , für Dienstkenntniß und Englisch : Lt . z . S . Schüß ;
Rupfertrach faft spurlos vorübergegangen. Die Patrotenliga fezt ein Rundschreiben an die Präfekten versandt, daß ihnen strengste Protokollführer : Lt. z. S. von Kozhausen.
ihre Berathungen unter dem Deckmantel von musikalischen Unter - Verfaffungsmäßigkeit und Unparteilichkeit einschärft. Das neue englische Marineprogramm ist heraus,
haltungen fort .

Wien , 11. März . Das Abgeordnetenhaus begann den Etat und zu seiner Empfehlung läßt sich jedenfalls das eine sagen, daß
Ses Junern . Kuoß gegenüber , welcher sich wunderte , daß die Rede es besser als nichts sei. Der Marineminister Lord G. Hamilton ,
Basaty' s gegen ein deutsch-österreichisches Bündniß seitens der Reber es gestern in der Ausschußßigung des ganzen Hauses vortrug,

Berlin , 11. März . (Hof- und Personal Nachrichten.) gierung unerwidert geblieben , betonte Taaffe , daß die Delegationen um die Bewilligung von 21 Millionen Pfund zu erzielen , befißt
Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin verein fompetentes Forum für auswärtige Politik feien , dort hätte die leider nicht die Gabe, die Geifter fortzureißen und über wirkliche
brachten des Nachmittag des 9. März in ihren Gemächern und der Regierung derartigen Aeußerungen gegenüber sicherlich das Wort oder anscheinende Mängel hinwegzutäuschen; und die Folge ist, daß
Abend bei Ihrer Majestät der Kaiserie und Königin Augufta ergriffen . Deutsche , Czechen, Polen fönnen ihre Nationalität frei einerseits die Seeleute mit der Geringfügigkeit des Planes unzufrieden
Gestern wohnten Ihre Majestäten dem Gottesdienst in der Garnison - pflegen , aber nur innerhalb des Oesterreicherthums , welches ein ge- stab , während andererfreits die pfennigfuchsende Opposition Himmel
tirche bei . Se . Maj . der Kaiser und König nahmen Mittags den meinsames Bindeglied ist . ( Beifall .) und Erde gegen dessen Verschwendung in Bewegung wird fezen
Vortrag des Ministers des Königlichen Hauses , von Wedell , ent Best , 9 . März . Das Unterhaus feßte die Berathung des fönnen . An und für sich betrachtet nimmt sich das zu erreichende
gegen. Zur Frühstücstafel war aus Anlaß des Geburtstagsfestes Wehrgefeßes fort . Zentfiralyi und Karl Eötvös sprachen gegen die Biel nicht übel aus . In 4 Jahren vom Baubeginn an sollen
Sr . Maj . des Kaisers von Rußland der Kaiserlich russische Bot - § § 24 und 25 , wobei Eötvös durch den Vorwurf , daß die Mit nicht weniger als 70 Schiffe hergestellt werden , darunter acht Schlacht¬
schafter Graf Schuwalow mit einer Einladung beehrt worden . Am glieder des Kaiserlichen Hauses eine vorzugsweise militärische Ausschiffe ersten Ranges mit einer Wafserverdrängung von 14. 000
heutigen Vormittage nahmen Se . Majestät den Vortrag des Bivil bildung erhielten , sich eine Rüge des Präsidenten zuzog : der Prä Tonnen ; zwei Schlachtschiffe zweiten Ranges (W. 9000 T. ) ; veun
fabinets entgegen und fonferirten demnächst mit dem Reichskanzler sident wies dabei unter lebhaftem Beifall auf den Hochseligen Kron Kreuzer ersten Ranges (W. 7300 T. ) ; dreiunddreißig fleinere
Fürsten v. Bismard . Ihre Majestät die Kaiserin und Königin prinzen Rudolf hin als einen Beweis des Gegentheils . Die Er Kreuzer und achtzehn Torpedoboote . Mit jedem Schlachtschiff foll
Augusta wohate gestern mit Ihrer Königlichen Hoheit der Groß - öiterung wurde alsdann auf Montag vertagt . Der Kommuni - die dazu gehörige Anzahl fleinerer Fahrzeuge zugleich hergestellt
herzogin von Baden dem Gottesdienste in der Kapelle des Augufta- fationsausschuß genehmigte den Gefeßentwurf über die Theißregulirung werden . Regierungs- und Privatwerfte werden sich ungefähr in
Hospitals bei . Haag , 11. März . Offiziell . Der König war am letzten gleichen Antheilen an dem Bau betheiligen . Leßtern werden 4

Tage weniger bettlägerig, sein Zustand ist jedoch troßdem unverändert . Schlachtschiffe, 6 Kreuzer ersten Ranges , 17 KreuzerzweitenRanges
Brüssel , 9. März . Der belgische Verein gegen die Sklaverei und 6 Torpedoboote gegen 10 Millionen L. zugewiesen werden ; der

rüstet eine Abtheilung von 10 Weißen und 75 Schwarzen aus , Rest von 11 Millionen L. fällt auf die Regierungswerfte , welche
welche fich durch den Congostaat nach deffen öftlichem Gebiete be- damit nach Maßgabe ihrer verfügbaren Stapellaufpläße vorgehen.
geben, um dort in zwei Besatzungen Aufstellung zu nehmen . Jene 112 Millionen L. für die Regierungswerfte werden einfach

#Die Nordd . Aug. 3tg ." veröffentlicht nachstehende Dant¬
fagung : Gelegentlich des Tages meiner vollendeten 70jährigen Dienst .
zeit sind mir so überaus zahlreiche Glückwünsche zugegangen , daß es
mir unmöglich ist, dieselben einzeln zu beantworten . Ich bitte des¬
halb alle diejenigen , die freundlich meiner gedacht haben , besonders
auch die verschiedenen studentischen Vereinigungen , auf diesem Wege
meinen aufrichtigen Dant entgegen nehmen zu wollen . Berlin , den
10 . März 1889 . Graf Moltte , Feldmarschall .

Dem Abgeordnetenhause ist ein von Mitgliedern des Zen¬
trums unterschriebener Gefeßentwurf über das Recht zum Halten
der Bienen zugegangen .

"

(Der Ausstand der Leineweber von Armentières ) ist gestern dem gewöhnlichen Marinebudget zugewiesen , in welchem der jähr.
Abend durch die Vermittlung des Präfekten und des Bürgermeisters liche Schiffsbaupoften schon mit 4 Millionen L. vertreten ist, so
infolge gegenseitiger Zugeständnisse der Arbeitgeber und der Arbeiter baß der wirkliche Budgetzuschlag für die nächsten vier Jahre nur
glücklich beendigt worden . Die Ankündigung des Uebereinkommens in 615 000 2. besteht. Die übrigen 10 Millionen L. sollen nicht
wurde von 5000 vor dem Rathause versammelten Arbeiter mit durch eine Anleihe erhoben werden , sondern durch eine auf 7 Jahre
Hochrufen auf den Bürgermeister und den Präfelten aufgenommen . Dertheilte jährliche Steuervermehrung von 1730 000 2. Also furz

- (Die nationalliberale Fraktion ) des Reichstags wird am Die neuen Lohnfäge treten mit dem 16. März in Kraft . Die Arbeit ausgedrückt, beläuft sich die geforderte Bewilligung auf 615 000 2
13. März um 1 Uhr Mittags im Reichstagsgebäude eine Fraktions- ist heute früh in sämmtlichen Webereien wieder aufgenommenworden. für die ersten 4 Jahre und außerdem auf 1730000 2. für bie
fizung abhalten . Es wird dringend gewünscht , daß die Abgeordneten Paris , 12 . März . Der Herzog von Aumale traf um ersten sieben Jabie ; also auf ungefähr 2 Millionen L. für die ersten
möglichst zahlreich vor Mittwoch eintreffen, um nach der Arbeits- 6 Uhr Abends auf dem Bahnhofe Creil ein . Er wurde mit dem vier und auf 1730000 L. für die folgenden vier Jahre . - Während
pause um so rascher die noch ausflehenden Arbeiten zu fördern . Rufe : „ Es lebe Frastreich !" begrüßt und fuhr nach Chantilly , gestern bei der Aufstellung des neuen Marineprogramms die Rede

- Der Zusammentritt der Konferenz über die Samoafrage wo er im Schloffe des Prinzen von Joinville abstieg . davon war , daß das Panzerschiff Sultan " im nächsten Jahre zeit .

wird , wie man hofft , noch vor dem 1. April erfolgen können , sowie Bern , 9. März . Ja Zürich befaßten fich vier Stuben gemäß ausgebaut werden solle, langt heute die Nachricht an , daß
die amerikanischen Mitglieder in Berlin eingetroffen sein werden . ten domit , Bomben anzufertigen . Die Explosion einer Bombe daffelbe bei Comino zwischen Malta und Gozzo aufgefahren und

Zu dem am 3. d. Mts . in Ostafrika vorgekommenen Zwischen- führte zur Entdeckung . Durch die Explosion wurde ein Student von der Mannschaft aufgegeben worden sei. Das Admiralschiff
fall, wobei eine deutsche Schaluppe auf eine arabische Dhau Feuer getödtet, die drei anderen verwundet. Die Polizei hat viele Ver . "Alexandra" mit dem Herzog von Edinburg an Bord ist nach der
gegeben und den Führer derselben getödtet haben soll , hat einer Saftungen vorgenommen . Unglücksstätte abgefahren , begleitet vom Temeraire , Albacore , Land¬
Reutermeldung zufolge der deutsche Konsul in Erwiderung des Bern , 10. März . Aus Bellinzona wird gemeldet : Da der rail , Samson und Hellefpont ; auch soll ein deutscher Dampfer hülf

Schreibens des Sultans erklärt, er müsse erst die Leiche des Ver- Regierungsstatthalter von Lugano fich geweigert hatte, die vom Kom- reiche Hand leisten. Comino ist eine zu der maltesischen Gruppe

storbenen sehen, ehe er Weiteres in der Angelegenheit thun könne. miffar Oberst Borel verlangte Freigebung eines ungefeßlich verhaf- gehörige felsige und unfruchtbare Jasel und muß den britischen
Dr. Michahelles scheint also gegen die von den Arabern erhobenen teten Radikalen zu vollziehen , zog auf Befehl des Kommissars das Seeleuten so bekannt sein, wie die Straße Pall Mall dem Londoner
Auflagen großes Mißtrauen zu hegen . - Die englische Universitäts - gestern nach Lugano entfendete Züricher Halbbataillon vor die Prä - Klubmenschen ; daß der Sultan troßdem bei mäßigem Westwinde und

miffion für Zentralafrika hat vor einigen Tagen telegraphisch die feftur und schichte sich an, dieselbe mit Gewalt zu besetzen. Hierauf völlig freier Atmospääre strandete, ist wiederum ein Beweis, daß es
Nachricht erhalten , daß die Aufständischen in Pangant die 50 Wagen erfolgte die verlangte Freilaffung . in Marinebingen völlig unberechenbare Zufälle gibt , die fast wie
ladungen Vorräthe , welche ste Anfangs Januar der Mission raubten ,

Sultan " wardRom , 10. März . Der geftrige Ministerrath beschloß definitiv das Werk tüdischer Wassergeister aussehen . Der

zurückgegeben haben. Bischof Smythies ist mit den zwei ihn begleis die Errichtung eines Ministeriums für Post und Telegraphie. 1870 mit einem Softenaufwande von 485 000 2. gebaut und bat
tenden Geistlichen von Sansibar über Wanga wohlbehalten in Magila In der Kammer wird zuerst das abgeänderte Budget berathen werden . Seitdem 250 000 . an Ausbefferungen verschlangen. Ursprünglich
eingetroffen . London , 7. März . Von großer Bedeutung ist die auf den ein Schlachtschiff ersten Ranges , ist er allmählich seinen jüngern

- Das die Anschauungen der auswärtigen Politik der ruffischen 15. de . festgesette Ergänzungswahl für Kensington in Südlonbon ; Rollegen gegenüber in die zweite Reihe zurückgetreten . Er sah mit
Regierung widerspiegelæbe "Journal de St . Petersbourg " schreibt , fie soll den Maßstab abgeben für das Unwachsen der Gladstonianer seinen drei Masten immer noch sehr hübsch aus , verglichen mit den
wie die Rorbd . Aug. 3tg ." mittheilt, mit Bezug auf die augen- und Parselliten infolge des täglichen Zusammensturzes der Brief pätern mastenlosen Ungethümen, und that daher bei der Jubiläums.
blickliche Lage in Bulgarien : „Offenbar bemerkt man in gewissen beschuldigungen . Für die Kinder Pigotts wird schon gesammelt, flottenschau vor Spithead gute Dienste. Einen feindlichen Schuß
Sphären in Sofia wohl die Gefahr der tort getriebenen Abenteuer- er hat ihnen durch seinen tragisches Selbstmord mehr genügt als bat er nie abgegeben.
politit , weil man seine Zuflucht zu Bregmanövern nimmt , die nur durch irgend welchen Versuch , sich am Gerichtshofe durchzulügen .
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zu durchsichtig sind, und die zweifelsohne das Ziel verfolgen , das - Dem Unterhause unterliegt jeßt ein vom Attorney -General , dem
Publikum irre zu führen . Die Regierung steht in Konflikt mit der Kriegs - und Marineminister unterstützter Gefeßentwurf gegen das + + Wilhelmshaven , 12 . März . Der Herr Ober -Präsident

Kirche ; während Jedermann in Europa die diesbezügliche Wahrheit Spionenwesen vor, der wenigstens beweist, daß das Intereffe Eng von Bennigfen bringt zur öffentlichen Kenntniß, daß der Hilfs.
feant , wird aus Sofia , wie es scheint, aus autorifirter Quelle , ein lands an militärischen Dingen im Wachsen begriffen ist. Er bearbeiter bei der Meliorations - Bauinspektion zu Hannover , Regierungs .
Brief an die Korrespondance de l ' Est" gerichtet , ein Artikel , in dem schäftigt sich mit der unerlaubten Abzeichnung von Arsenalen und Baumeister Krueger daselbst, vom 1. April d. J . ab zum Oberfisch
behauptet wird , daß die Volksstimmung , die naser Land für die Krise Befestigungen , Mittheilung von Schriftstücken und Modelles an meiſter für die Binnenfischerei der Provinz Hannover
verantwortlich macht , sich gegen Rußland wende. Anstatt sich gegen Personen und Regierungen u . f. w . und fest darauf Strafen von Ausnahme des Regierungsbezirks Osnabrück
die verhängnißvolle Politit der Männer am Ruder zu wenden , die einjähriger bis lebenslänglicher Haft mit oder ohne Zwangsarbeit . ernannt ist .

Unruhe in den Gemüthern hervorruft , will man glauben machen , London , 11. März . Der „ Standard " melbet aus Shanghai , !! Wilhelmshaven . Vom Reichsamt des Innern ist eine neue

daß Rußland die Ursache dieser Krise ist. Wie heben diese sonder daß Lihungchung seine Soldaten , welche mit einem Angriff auf die amtliche Liste der Schiffe der deutschen Kriegs- und Handels
bare Manier , die Rollen zu verwechsels , nur hervor als ein Beispiel Fremdenkolonie in Chefoo drohten , zurückzog, wodurch die Gefahr Marine mit deren Unterscheidungs -Buchstaben als Anhang zum inter¬
von Polemit , zu der manchmal eine in den letzten Zügen liegende vorläufig abgewendet ift. Reuter' s Bureau melbet aus Calcutta nationalen Signalbuch herausgegeben und ist dasselbe von der Buch
politische Partei ihre Zuflucht nimmt . vom 10. März : Es sind Briefe des ehemaligen Premiers Chach- handlung von G. Neimer zu Berlin zum Preise von 1 Mt. 60 Pf.

- Die Berliner Handelsgesellschaft erklärt , daß sie am Sonn - mirs Lachmandas aufgefunden , welche langandauernde verrätherische zu beziehen.
abend mehrere Millionen furz Paris an das Komptoir d' Escompte Umtriebe Maharaja ' s gegen die indische Regierung nachweisen, unter ; ; Wilhelmshaven , 12 . März . Das Feuerschiff „ Genius

nach Paris fandte als Gegensaß für am 10. März fällige argen - Underem habe derselbe die Vergiftung des englischen Refidenten ge- Bant " hat den Hafen wieder verlassen und ist auf seine Station
tinische Tratten . Sonst habe sie keinerlei Engagement oder Berech plant . Infolge dieser Enthüllungen erbot sich Maharajah abzudanken . in der Jade wieder ausgelegt worden .
nungen mit dem Komptoir d' Escompte . Hier tourfiren unbestätigte Belgrad , 11 . März . Die Salbung des Königs Alexander Wilhelmshaven , 12. März . (Döbbert' sche Grundſtüde).
Gerüchte über Fallimente in London und Amsterdam . ( W. 8 . ) von Serbien findet , den Hamb . Nachr . zufolge , am 18. Juli statt . In dem heute Vormittag stattgehabten Berkaufstermine des Döbbert¬

Kiel , 11. März . Die deutschen und dänischen Bostdampfer Konstantinopel , 12. März . Die Pforte benachrichtigte schen Hauses in der Roonstraße wurde von Herrn Naumann, In¬
nahmen heute auf der Linie Kiel-Korför ihre vollen Fahrten wieder den russischen Botschafter Nelidoff, daß sie den Rest der Kriegs- haber eines Bierverlagsgeschäftes in Hannover, daß Höchstgebot von
auf . Die dänischen Dampfer werben , so lange das Treibeis die entschädigung im Betrage von 240000 Pfb . Sterl . am 27. d. M. 46 000 mt . abgegeben . Auf das Grundstüd in der Altenstraße
Fahrten behindert , erst mit Tagesanbruch von Kiel resp . Korför bezahlen werde . wurde gar nicht geboten .
abgehen . :: Wilhelmshaven , 12. März . (Also wirklich !) Naude, Emil

München . Der päpstliche Nuntius Fürst Ruffo Scilla wird Naude , der Kolossalmensch , der bei seinen 33 Jahren 440 Pfund
im Laufe nächster Woche von Sr . Königl . Hoheit dem Prinz -Re - Kiel , 11. März . Durch Admiralitätsverfügung ist bestimmt , schwer ist, wird in der That in den ersten Tagen des nächsten Mo¬
genten in Audienz empfangen werden . baß der Prem . Lieut . Wilmeroth als Examinator für Zeichnen in nats hier her kommen und in Burg Hohenzollern Vorstellungen

Danzig , 11. März . Geftern Abend hatten sich über 250 der Kadetten- Eintrittsprüfung, der Korv. -Kapt. Fog als Eraminator geben . Des Kontrastes wegen wird auch ein Zwerg auftreten, aud
aktive und inattive Offiziere des Regiments zu zwangloser Abend- für Seemannschaft in der Geekabetten - und in der ersten Secoffizier werden sich ein Gymnaſtiler , ein Gesangskomiter und ein Bauch¬
unterhaltung in dem Rufino versammelt. Nachdem Se . Königliche Prüfung, der Kapt.-Lieut . Meuß als Examinator für Navigation redner produziren. Wir weisen schon jetzt auf die gewiß intereffanten
Hoheit Prinz Friedrich Leopold und seine Begleitung bei dem Ober- in der Ersten Seeoffizier-Prüfung , in die Seeoffizier und Kadetten- Vorstellungen hin.
präsidenten v. Leipziger gespeist, begab sich der Prinz mit dem Ge- Prüfungs -Kommission eintretes .
folge zum Rafino ; es war der Ueberrod angelegt worden . Die Der Kapitän 3. S . Frhr . v . Hollen hat sich mit Urlaub Aus der Umgegend und der Provinz
Regimentskapelle musizirte . Oberft Boie dankte dem Prinzen für von Berlin nach Kiel begeben . Aurich , 5. März . Die kürzlich auch im Abgeordnetenhause zur
sein Erscheinen im Kreise des Offizierkorps . Kriegsminister von Die Prüfungs -Kommission an der Deckoffizier Schule wird Sprache gekommenen Ueberschwemmungen , von denen im vergangenen
Bronsart toastete als ältefter aftiver Offizier des Regiments auf das wie folgt zusammengefeßt: Ingen. Klaffe : für Maschinenkunde: Sommer ein großer Theil unserer Niederungen zu leiden hatte, haben
Wohl der heute zusammengest ömten früheren „Fünfer " . General- Maschinenbau -Direktor Meyer , für Mathematik : Prof. v. Ligowsli, burchweg bei den Landwirthen große Besorgnisse zurückgelaffen . Wenn
Lieutenant z. D. von Herzberg antwortete im Namen des Offizier für Elektrotechnik : Masch. -Unt .- Ing . Buschmann, für Deutsch: auch die Witterungsverhältnisse im vergangenen Sommer abnorm
torps und beleuchtete in begeisterter Rede die glänzende Geschichte Lehrer Dr. Zielde , für Englisch: Lehrer Dr. Schrader , für Mechanit waren und durchaus sich theilweise die plöglich hereinbrechende Cala¬
des Regiments während der 200 Jahre seines Bestehens. Seine und Schiffbau : Maschinenbau-Ing . Busley , für Obermechaniker is mität erklären ließ; wenn auch, wie von Seiten der Regierungsvers
Königliche Hoheit verließ erst nach 10 Uhr die Bereinigung. Die Elektrotechnik , Sprengkunde und Verwaltung : Torpider-Kapt.-Lieut . treter hervorgehoben wird, die Klagen der Betroffenen hin und wie
ältestenHerren folgten gegen 12 Uhr, während das Gros noch lange Kuhnfe; I. Maschinisten Klasse : für Deutsch und Englisch : Rapt. ber übertrieben gewesen sein mögen, so ist doch nicht zu verkennen,
in fröhlichster Laune zusammenblieb .

Preußischer Landtag .
( Abgeordneten hau s . )

( Post .)

Marin e .

#

Lieut. Stein, für Dienstkenntniß: Lieut. 3. S. von Kozhausen, für daß durch die im Laufe der lezten Jahre durchgeführten Entwäſſe
Maschinenkunde, Mechanik und zeichnen: Masch.-Uat.-Jug . Raeßs, rungs- und Kanalisationsarbeiten eine solche Veränderung der be¬
für Elektrotechnik : Masch. Unt.-Ing . Buschmann, für Mathematit : züglichen Verhältnisse eingetreten ist, daß die Befürchtung nicht un
Lehrer Michaelsen, für Physik und Chemie : Prof. Dr. Rellstab ; begründet erscheint, daß gegebenen Falls die vorhandenen Entwäffe,

Berlin , 11. März. In der fortgesezten Berathung des II . Maschinisten-Klaffe: für Deutsch und Englisch : Kapt. Lieut. rungsanlagen sich als unzureichend erweisen . Auch der Jahresbericht
Kultusetats weift Knörde (df.) den neulichen Angriff des Abg. von Stein, für Dienstkenntniß: Lieut . 3. S. Schüß , für Maschinenkunde: des landwirthschaftlichen Vereins verbreitet sich bei der Besprechung
Zedlig zurück , als ob die freisiauige Partei die Lehrer aufzureizen Masch .-Ing . Schmidt, für Mechanik und Zeichen : Masch.-Uat-Ing . der Witterungsverhältnisse des vergangenen Jahres über dieseFrage
suche. Redner wünscht kürzere Bemessung der Fristen für die Alters- Rach, für Elektrotechnik : Masch.-Unt .-Ing. Buschmann, für Mathe- und hebt babei einige Buukte hervor, die andererseits nicht gerade fo
zulagen der Lehrer und bemängelt namentlich bie Widerruflichkeit matit: Gymnaſtallehrer Koopmann, für Physik and Chemie: Prof. sehr betout wurden. Der Bericht sagt , daß durd, die Trockenlegung
derselben. Die gesetzliche Regelung der Alterszulagen sei Nothwen. Dr. Nellstab ; Steuermanns-Slaſſe: für Navigation : Kapt. - Lieut . ber Hochmoore die vorhandenen Siele gegen früher bedeutend schwerer
digkeit. v. Jagow empfiehlt Annahme der Resolution der Budget- Meuß, für Mechanik und Physik: Kapt. -Lieut . Obenheimer, für belastet worden find. Diese Trockenlegung der Moore , eine Lebens
kommission nebst dem Unterautrage v. Heydebrand. Kultusminister Seemannschaft : Lieut. 3. S. von Kozhausen, für Deutsch : Lehrer bebingung für die Urbarmachung derselben , hat in den letztenJahren
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in beschleunigterem Tempo stattgefunden. Während früher diese Würzburg , 6. März . (Genidftarre .) Nachdem am vori - erzählte vorgestern die Wittwe Elizabeth Blackwell , die vor 43 Jah¬
Moorflächen wie ein großer Schwamm wirkten, der große Waffer- gen Sonnabend der 22jährige im 9. Infanterie -Regiment dahier ren, als junges Mädchen von kaum 17 Jahren, mit ihrem erstenmaffen in fich aufzunehmen und festzuhalten vermochte , wird jest stehende Sohn eines hiesigen Bürgers in der alten Jafanterielaferne Manne, Charles Gardner, dahin ausriß. Der Schmied legte ihredas auf die Hod moore fallende Waffer auf dem kürzesten Wege ben am Main plöglich an Genicstarre verstarb, wurde gestern früh in Hände ineinander und sagte : "Jest seid ihr Mann und Weib" ; erSieltiefen zugeführt, infolge der verbesserten Abzugstanäle . Zwischen demfelben Zimmer ein weiterer Soldat von der Krankheit ergriffen ließ sie ihre Namen in ein Register eintragen, und damit schiedenMoor und Geeft bezw. Marsch lagen und liegen eine Menge Wild- und dahingerafft. Es wurden sofort alle sanitären Maßnahmen gegen sie und lebten in England als Mann und Weib. Ihr Vater aberländereien . Früher waren die Abwässerungsverhältnisse in diesen das weitere Umfichgreifen dieser tüdischen Krankheit vorgelehrt. Das schien doch die Giltigkeit ihrer Ehe anzuzweifeln und veranlaßte steLändereien vollständig unzureichend und unregelmäßig. Die Folge betreffende Zimmer ift geräumt und desinfizirt. 2 Jahre später , fich nochmals in England trauen zu lassen . Ihr
davon war, daß sie das von den Mooren abströmende Waffer eine Görliz , 9. März . Ja der Sizung des Komitees für das Sohn aber war in der Zwischenzeit von der zweiten Trauung ge=
zeitlang fefthielten und erft langfam den Sielen zuführten. Natür- in der Oberlausitz zu errichtende Reiterstandbild für Kaiser Wilhelm borea worden, und jeßt, da es sich um Vermächtnisse und Vermölich waren diese Ländereien deshalb auch ziemlich werthlos ; aber für wurde mitgetheilt, daß 160000 Mart beisammen sind, 10 000 m. gensbestimmungen handelt, fragt es sich, ob jener Sohn in rechtmä¬die Abwäfferungsanlagen waren fie von großer Wichtigkeit , weil sie mehr als der Bildhauer Pfuhl in Charlottenburg fontrattmäßig erhält . Biger Che geboren worden. Der Richter, welcher die Erzählung derverhinderten, daß die Wassermassen, zu schwell den abführenden Sie- Hamburg , 8. März . Ein schrecklicher Unglücksfall ereig - Wittwe und die Festsetzungen eines schottischen Rechtsgelehrten an¬
len zugeführt wurden. In den letzten Jahren sind aber auch diese nete sich am Sonntag Nachmittag infolge unvorsichtigen Umgehens gehört, bejahte denn letzteres ohne Zaudern . Der Herrlichkeit desWilbländereien mehr in Pflege genommen ; man hat ihre Abwäffe - mit einer Schußwaffe, in der Wohnung eines Arbeiters in der Herschottischen Schmieds wurde 1856 theoretisch ein Ende gemacht . Ein
rungsverhältniffe verbeffert und geregelt und dadurch ihren Werth derstraße. Ein im Besitz des Arbeiters befindlicher Revolver wurde eigentliches Trauungsvorrecht besaß er niemals, wie fälschlich ange¬bedeutend erhöht. Das ihnen vom Moore zuftrömende Tagewoffer von dem ca. 16jähr . Sohne deffelben gefunden. In der Meinung , nommen wird. Die Eheerklärung fonnte von irgend einer Personwird so schnell als möglich weiter geleitet, und da Ostfriesland etwa die Waffe sei nicht geladen, machte der junge Mann Scherz damit in Schottland abgegeben werden; aber der Umstand, daß Gretua
zu einem Drittel aus solchen unkultivirten Moor- und Haideflächen und legte auf seine Mutter au Kaum hatte der Unglückliche den Green das erste Dorf in Schottland war ; daß die Schmiede denbesteht, so ist wohl zu begreifen , daß den Abwäfferungsanlagen an Hahn der Waffe berührt, als auch schon ein Schuß losging und von der Flucht und Entführung erschöpfenden Liebenden Obdach undber Küste jest in viel fürzerer Zeit als früher bedeutende Mengen die Mutter , von einer Kugel getroffen , zu Boden stürzte. Der Wärme gewährte, und schließlich, daß der Schmied ein Registervom Tagewasser zugeführt werden . Diese Abwässerungsanlagen sind schnell herbeigerufen : Arzt konstatirte , daß die Kugel neben dem Ohr führte , das im Nothfalle deu Bund bestätigte , machte ihn zum ſtän¬dazu nun zum Theil wohl nicht auf die rasche Aufnahme und Ab in den Kopf gedrungen war, die Wunde jet och nicht gefährlich sei biges Heirathsvollstrecker. ( Köln . 3tg .)fuhr von großen Waffermengen eingerichtet , und deshalb ist wohl und für die Getroffene, wenn der Heilungsprozeß einen normalen
begreiflich , daß ste bei abnormen Verhältnissen, wenn plöglich große Verlauf nehme , ohne nachtheilige Folgen bleiben werde . Dieser Vor¬Waffermengen erscheinen, nicht im Stande sind, den Bedürfnissen zu fall zeigt wieder einmal, wie vorsichtig man im Umgehen mit Schuß¬
genügen . In dem Gebiete , in welchem durch denn Ems -Jade -Kanal waffen sein muß, denn wie manche Familie ist durch solchen Leicht
die Abwässerungsverhältniffe verändert sind, fil das im vergangenen finn schon in die tiefste Trauer verfest worden .
Sommer besonders ins Auge ; doch auch in anderen vom Ems -Jade - Nürnberg , 11 . März . Gestern Abend 9 Uhr fuhr bei
Kanal nicht berührten Gebieten , wie im Kreise Wittmund und im Fürth ein von hier nach Würzburg abgelassener Zug einem von Nord¬
Kreise Leer, waren die Abwäfferungsanstalten nicht im Stande, e- deutschland kommenden Personenzug in die Flanken, wodurch ia Lezte .
berschwemmungen zu verhüten, was daraus ersichtlich ist, daß im tem, obwohl ein glüdlicherweise leerer Personenwagen umstürzte,Kreise Wittmund verschiedene Gemeinden zusammen einen Schaden mehrere Personen leicht verlegt wurden . Der Bahntö per und das
von ca . 100 000 M. berechnetes . (W. 8tg .) Fahrmaterial sind arg beschädigt .

Aurich . (Gerichtliche Personalien ) . Der Erste Staatsanwalt
Schwarz in Aurich ist an die Staatsanwaltschaft bei dem Land¬
gericht in Flensburg versezt .

Literarische 3 .

Zu den unzähligen Kalendern , welche als Herolde dem neuen

Jahre vorangehen, um dieſem als steter Begleiter zu dienen, iſt ein neuer hin¬
zugetreten , welcher der Geschäftswelt von besonderem Interesse sein wird . Es ist
dies ein „ Insertions - Kalender " , welchen die bekannte Annoncen -Er¬
pedition von Rudolf Mosse in Berlin in Verbindung mit ihrem in der 22 .
Auflage herausgegebenenZeitungs -Kataloge in eigenartigerWeise erscheinen ließ.
Die sämmtlichen Zeitungen Deutschlands, Desterreichs undder Schweiz , ſowie alle
Es folgt die Zusammenstellung der Fachzeitschriften , nach Branchen übersichtlich
namhaften Journale des Auslandes sind in geographischer Anordnung aufgeführt .

geordnet, ebenfalls mit den für den Inserenten wichtigen Notizen. Den Schluß
des Insertions - Kalenders " bildet ein Annoncen -Anhang , welcher ausschließlich

Der Kölner Männer - Gesang Verein tritt am 18. April der Presse gewidmet iſt. So wird in diesem neuen Kalender, welcher ein Ge¬
eine Sängerfahrt nach Italien an und kehrt am 11. Mai zurück. schäftsmann ein dankenswerthes Hilfsbuch für die Benutzung der öffentlichen

sammtbild von dem Stande des heutigen Zeitungswesens darbietet , dem Ge¬

Er besucht Mailand , Venedig , Bologna , Florenz , Rom , Neapel , Preffe als Hebel des Erfolges geboten.Oldenburg . Die Großherzogliche Hof- und Privat -Kanzlei Genua und Turin , begleitet von der Opernsängerin Donita Dresdner
erläßt folgende Bekanntmachung : Da häufiger Eingaben ohne Unter - und dem Pianisten Bertrand Roth .
schrift und Bezeichnung des Verfaffers an Seine Königliche Hoheit Magdeburg , 7. März . Nach dem Rechenschaftsbericht desden Großherzog gerichtet werden , bringt die unterzeichnete Stelle
bierdurch zur öffentlichen Kenntniß , daß derartige anonyme Schrift
stücke Höchsten Orts völlig unberücksichtigt bleiben und ausnahmslos

Oldenburg , 1889 März 7 .
bernichtet werden .

Römer .

es

- Es giebt von dem GeneralfeldmarschallMoltke ein einzigesJugend¬
bildniß , ein kleines Medaillon , aus der Zeit stammend , da Moltke noch Lieutenant

höchsten Grade merkwürdigenBildnisses verleiht der jüngst erschienenen Nr . 10
in dänischen Diensten war . Eine gelungene Nachbildung dieses seltenen , im

hiesigen zweiten Reichsmaisenhauses , das von der deutschen Reichs - der Gartenlaube ein hervorragendes Interesse. Ein warm gehaltenerfechtschule gegründet ist und 50 Waisenkindern Aufnahme gewährt , Gedächtnißartikel aus der Feder von Wald-Zedtwiß feiert den großen Strategen
betruges die Einnahmen des Rechnungsjahres 1888 Tit . 14 675 60 ; am Tage feines siebzigjährigen Dienſtjubiläums . Die vorangehendeNr. 9 trägt
davon sind 13 500 Mt . aus den Mitteln der deutschen Reichsfecht das reizende Gedicht „Prinz Karneval“ von Jda John aufmerksam. Außerdem

das Gepräge einer Carnevalsnummer . Wir machen die Leser insbesondere auf

Schule geflossen . Die Ausgaben beliefen sich auf 13 806 Mt . Ein werden in einem von genauer Orts - und Sachkunde zeugenden Artikel die imOldenburg Ueber die Ueberfüllung der Oldenburgischen Ju . Kapital von 200 000 Mt. , welches die Reichsfechtschule dem Wat - Verschwinden begriffenen Fastnachtsgebräuchevon DeutschlandsNarrenresidenz“,
riftenlaufbahn) läßt sich der „Hann . Kour . “ von hier schreiben : fenhause zugebacht hat, wird dieses erst in Empfang nehmen , wenn dem badischen Städtchen Stockach, behandelt. Auch ſonſt zeigen die beiden
Unsere Juristen haben von jeher als Staatsangestellte eine besondere Körperschaftsrechte erlangt hat. Die Hauptversammlung der Nummern ben gewohnten gediegenen Inhalt und reichen , künstlerisch hoch=

Ehre darin gefunden , so lange als irgend möglich ihre Kräfte thätig deutschen Reichsfechtschule soll am 15. und 16. Juni stattfinden .
stehenden Bilderschmuck.

im Staatsdienst zu verwenden . So haben wir denn nur eine sehr Aus Sachsen , 9. März . Bei einem sächsischen Gericht Gemeinnütiges .
geringe Anzahl von Pensionären im Vergleiche zu anderen Staaten . soll jest , wie wir hören , ein sehr interessanter Brozeß anhängig ge¬Bei der weithin anerkannten Tüchtigkeit unserer Richter ist es auch macht sein, dessen angeblichen Thatbestand wir jedoch nur unter Vor- S. Croize Desnoyers neuerdings einige interessante Versuche ange

Ueber die Zerstörung der Engerlinge mittels Benzin hat

öfter vorgekommen, daß mehrere derselben zu Richterstellen in andere behalt mittheilen. Man erzählt sich, daß einer unserer hervorragend stellt. Als Resultat derselben ergab sich, daß baffelbe weit energi¬Staaten des deutschen Reichs berufen worden, wo sie eine anerkannte sten deutschen Jadustriellen , der vielfacher Millionär ist, dem Arzt scher auf die Maifäferlarven wirkt als Schwefeltohlenstoff. Benzolgedeihliche Wirksamkeit geübt haben . Zur Zeit möchte man wünschen, feiner schwer ertranften Frau die Hälfte seines Vermögens geboten oder Naphtalin . Die verhältnißmäßig geringe Menge von 3 g prodaß derartige Berufungen sich wiederholen möchten , da in jedem habe, wenn er die Krante rette . Dieses ist geschehen. Der Gatte Quadratmeter genügt , um den Erdboden vollständig von diesen schädJahre fich die Anzahl der jungen Juristen , welche ohne Stellung soll einige Zeit darauf dem Arzt ein sehr bedeutendes Honorar für lichen Jafetten zu säubern .find, vermehrt hat . Mas nimmt vielfach an , daß die Zahl der feine Mühe gesandt haben , dieses aber mit einem Hinweis auf dasjungen Referendare demnächst leicht die 50 erreichen werde . Daß vor Zeugen gegebene Versprechen zurückgewiesen sein. Da der an .ein Theil derselben als Natare bei den Amtsgerichten , welche das bere Theil sich inbeß geweigert , die Hälfte seines Vermögens heraus .Notariat zugleich mit der Advokatur vereinigen könnten , Beschäftigung zugeben (es würde sich, wie gesagt , um Millionen handeln ), soll die in der Elisabethkirche .finden könnten , dazu ist nur geringe Aussicht vorhanden . Unterm Entscheidung des zuständigen Gerichts über den Fall angerufen sein.früheren Justizminifter Tappenbed war bereits der Entwurf einer Sollte sich die Sache so verhaltes, so darf man auf diese Entschei - Telegraphische Depesche des Wilhelmshavener Tageblatts .Notariatsordnung festgestellt . Derselbe ist aber dem Landtag nicht dung gespannt sein.vorgelegt worden . Gegen die Einführung des Notariates führt man Banfibar , 11. März . (W. Z. B. ) Nachmittags . Die Aus .

an, daß infolge derfelben die Staatseinnahmen um ein nicht uner- gerichts der Provinz Rheinheffen beschäftigte sich beute mit einer foeben ſtattgefunden.
Mainz , 6. März . Die Straffammer des großherzogl . Land - lösung der bei Bugu in Gefangenschaft gerathenen Missionare hat

hebliches geringer werden würden und daß ein Bedürfniß für das Auflage gegen den bisherigen Landgerichts-Registrator Wolffin Mainz,Notariat nicht vorhanden sei. Lepteres ist für die bedeutenderen welcher der Unterschlagung von 1147 M. Gerichtstoften, der Schrift¬Orte des Landes gewiß nicht richtig, auch hat sich der Handels- und fälschung und Beiseiteschaffung der Urkunden beschuldigt ist. DieGewerbevereinfür das Dasein eines solchen Bedürfnisses ausgesprochen . Nichtabführung von Geldern an die Kaffe des Reichsgerichts hat zurNordenham , 10. März . Von heute an fährt der Dampfer Ueberführung des Angeklagten geführt. Die Staatsbehörde nahm„ Union " nach folgendem Fahrplan :
Abfahrt von Geestemünde :

7 . 10 . Morgens . 2 . 50 5 . 35 Nachmittags .
Abfahrt von Nordenham :

8 . 30 11 . ¬
-

Morgens . 4 . 30 Nachm . 7 . - Abends .

Die Passagierdampfer des Norddeutschen Lloyd werden ihre
regelmäßige Fahrten zwischen Bremen und Bremerhaven am 15. b.
wieder aufnehmen .

( Naturwiff aschaftl . Wochenschr . )

Stirchliche Nachrichten .

Am Mittwoch , 13. d . M. , Abends 7 Uhr Paffionsgottesdienst
Jabas , Pastor .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Bemerkungen : 11. März : Vormittags anhaltend leichter Regen .

Wilhelmshaven , 12. März . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬

46 Einzelfälle von Unterschlagungen an und beantragte eine Gesammt¬
ftrafe von 2 Jahren Gefängniß nebst entsprechendem Ehrverlust . Die
Vertheidigung wollte nur 13 - 16 Fälle gelten laffen und führte als
Milderungsgrund mangelhafte Beaufsichtigung und Geschäftsüber - Datum. gelt .
häufung ins Feld und beantragte dem zufolge auch weit gerin¬
geres Strasmak. Das Gericht vertagte nuu den Urtheilsspruch auf
acht Tage .

Bremen, 12. März . Wir erfahren nunmehr, daß die Aktien Ein Berliner Blatt sprach fürzlich sein Bedauern darüber
für die Nordenham - Hafenbaugesellschaft am Donnerstag, aus, daß die Urschrift des Liebes „Die Wacht am Rhein in das
den 14. März zur Zeichnung aufgelegt werden. - Herr Ober- Ausland verkauft worden sei. Die Generalverwaltung der Berliner und Leihbant, Filiale Wilhelmshaven.präsident v: Beauigsen ist gestern Abend hier eingetroffen und gl . Bibliothek macht bekannt , daß fich in der tgl. Bibliothek ein von
hat in Hillmann ' s Hotel Wohnung genommen . dem Dichter Mor Schnedenburger geschriebenes Autograph dieses

Liedes befindet , welches der hochselige Kaiser Wilhelm I . der königl .
Bibliothet überwiesen hat . Die Echtheit der eigenhändigen Nieder¬

Um legten Connabend wurde der Arbeiter Chrobot schrift ist auf diesem Exemplare durch 4 Zeugen beglaubigt . Wenn
ausBioffel bei Myslowig unter zahlreicher Betheiligung des Bürger - die erwähnte Notiz richtig ist, scheint also der Dichter mehrere Au¬
und Kriegervereins zu Grabe getragen. Chrobot hatte sich als tographen feines Gedichtes angefertigt zu haben , die nun gelegentlich
Landwehrmann im Feldzuge gegen Desterreich in einer besonderen im Handel auftauchen.

Vermis ted .

(W . 3 . )

Weise ausgezeichnet. Er hatte nämlich in dem Gefecht bei 08 . London , 4. März . Der Schmied von Gretna Green . Im
wiencin auf seinem Horn (der Verstorbene war Hornist) für die Ehefcheidungsgerichtshofetauchte gestern wieder einmal der fast zur
Defterreicher das Signal zum Zurückgehen gegeben , welches ihm Mythe gewordene Schmied von Gretna Green auf. Nach schottischemgenau bekannt war . Chrobot wurde damals mit dem Militärehren - | Gesetz genügte zur Giltigkeit einer Heirath die unmittelbar ausge =zeichen erster Klaffe dekoritt . sprochene oder auch nur unmittelbar fundgegebene Absicht , fich als

(Der Brandiaspettor Strehl ) von der Berliner Feuerwehr Mann und Frau zu erkiesen. Wenn also in England die Tücke des
hat sich, der „Nat.-3tg." zufolge, als Privatbozent für Hochbauten Schicksals oder der Zorn der Eltern zwei liebende Herzen ausein¬
Konstruktionen mit Bezug auf das Feuerlöschwesen an der technischen anderhielt, flüchteten sie sich mit dem Postwagen nach der schottischen
Hochschule in Charlottenburg habilitirt . Herr Strehl beabsichtigt Grenze; dort war im nächsten Dorfe , Gretna Green, der Schmied,bereits im nächsten Sommersemester Vorlesungen auf diesem Gebiete Thomas Little, sofort bereit, das Geständniß beider Liebenden ent¬zu halten .

Bekanntmachung.
Bei dem unterzeichneten Beklei¬bungsamt sollen bie nachgenannten,beim Zuschnitt von Bekleidungsstücken

gewonnenen Abfälle an den Meistbie¬tenden verkauft werden . Bezügliche |Offerten sind bis spätestens
20. März d . Is . ,

Nachmittags 4 Uhr ,an das Büreau des Bekleidungsamtes,woselbst auch die näheren Bedingungen |eingesehen werden können , abzugeben . |Es kommen zum Verkauf:etwa 450 kg Tuch Abfälle,57 , Bramtuch -Abfälle ,
Sohlleder¬
Fahlleder .
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Brandsohlled . Abfälle
Schafleder -Abfälle ,
Moltong , weißer , wol¬

20011 00
"

69
8710 fl

und
87" 19

gegenzunehmen und dafür 5 Guineen einzufteden . So wenigstens

Bekanntmachung .
etwa 330 kg Tuchleisten ,

Kottonbrill ,

50 blauer Moltong , Im Bezirk des Meldeamts Wilhelms¬
Segeltuch , haben werden nachstehende Frühjahrs¬baumwollener Flanell | Rontrolversammlungen abgehalten :
Moleskin . 1. Zu Wilhelmshaven an der

Sftfriesenstraße beim Ererzierhause
am 10 . , 11 . und 12 . April d . I . ,
und zwar :Außerdem sollen verkauft werden

als im Betriebe des Bekleidungsamtes
nicht mehr verwendbar :

2 Stück Taschenfilter ,
22 PP

23 !!
58

Blechbüchsen zu Taschen¬
filtern ,
Gummischläuche hierzu ,

Unteroffizier - Abzeichen zu
weißen Hemden und

3,75 m Kottondrill .

Wilhelmshaven , 12 . März 1889 .

Bekleidungsamt der
Marine -Station der Nordsee .

a . Jahrestlaffen 1882 und 1883 am

10. April d . J . , Vorm . 10 Uhr .
b . Erfaz Reservisten , welche noch nicht

geübt haben , om 10. April d . I . ,
Nachmittags 3 Jahr .

c . Jahrestlaffen 1877 , 1878 u . 1879

am 11 . April d . J . , Vormittags
101 Uhr .

d . Jahresklassen 1884 bis einschließl .
1888 am 11. April d. J . , Nach
mittags 9 Uhr .

e . Jahresklaffen 1876 , 1880 u . 1881

am 12 . April d . J . , Vormittags
9 Uhr .

4 pCt . Deutsche Reichsanleihe
31% pet . Deutsche Reichsanleihe e

getauft verkauft
108,70 109,25
103,60 104,15
108,50 109,05

e 104,10 104,65
103 , 104 ,

e 103 , - 104 ,
Do Stüde à 100 W , 103,25 104,25

4 pet . Preußische consolidtrte Anlethe
3 pt .1/2 do .
3 pet . Oldenb . Consols
4 pct . Oldenburg . Kommunal - Anlethe
4 pt . do .
31 pet . do . 100,25 101,25
312 pt . Oldenb . Bodenkredit - Pfandbrtefe (findbar ) 102,75 103,75
31 pt . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 101,60 102,15
3 pt . Oldenburgische Prämienanlethe
4 pCt . Eutin -Lübecker Prior . -Obligationen
31/2 pet . Hamburger Staats -Rente

e

5 pct . Italienische Rente (Stücke von 10000 Fres .
und darüber )

135,70 136,50
103 , 104 ,
102,70 103,25

9 95,20 95,75

91,70 92,25
84,35 84,55

41/2 pCt . Warps - Spinn . -Priorität . rückzahl . à 105 103,50
3 pCt , Baden - Badener Stadtanlethe
4 pet . Liffaboner Stadt - Anleihe
4 pCt . Pfandbr . d . Preuß . Boden - Kredit -Attten -Bank 102,95 103,50
Wechs . auf Amsterdam tirz für Guld . 100 in Mt . 168,80 169,60
Wechs . auf London kurz für 1 Lftr . in Mt .
Wechs . auf Newyork furz für 1 Doll . tn Mt .

Discout der Deutschen Reichsbent 3 pCt .

f . Ersatz -Reservisten , welche bereits ge=
übt haben , am 12 . April d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr .

2. Zu Sande am 13 . April d . J . ,
Vormittags 10 Uhr .

3. Zu Jever am 13 . und 15 . April ,
d . J . , und zwar :

a . Jahrestiaffen 1882 bis einschließl .
1888 am 13 . April d . J . , Nach
mittags 312 Uhr .

b . Jahresflaffen 1876 bis einschließt .
1881 am 15 . April d . J . , Vor¬
mittags 11 Uhr .

3c . Ersaz Reservisten am 15. April d .
J . , Nachmittags 1 Uhr .

werden

4 . Zu Hobenkirchen am 15. April
d . J . , Nachmittags 434 Uhr .

Specielle Ordres
nicht ausgeschrieben .

Bei den Kontrolversammlungen haben
zu erscheinen :

1. Sämmtliche Mannschaften der Re¬

20,42 20,52
4,16 4,21

Reserve , der Land - und Seewehr

erften Aufgebots und die Ersatz - und
Marine - Ersatz - Reservisten .

2. Die zur Dispofition ihrer Truppen¬
bezw . Mariaetheile beurlaubten und
die zur Disposition der Erfaz - Be¬
hörden entlassenen Mannschaften .

Ausgenommen hiervon find :
Diejenigen Mannschaften des Jahres¬
flaffe 1877 und die 4 jährig Frei¬
willigen der Kavallerie des Jahrestlaffe
1879 , welche in der Zeit vom 1. April
bis 30 . September zum aktiven Dienst
eingetreten sind .

Sämmtliche Militärpapiere find mit
zur Stelle zu bringen .

Dispensationsgesuche sind frühzeitig an
das Bezirks-Kommando zu richten . In
Krankheitsfällen ist ein ärztliches Attest
einzusenden .

Oldenburg , den 10. März 1889 .

Königlicies

serve der Lanbarmee, der Marine - Bezirks -Kommandol , Oldenburg .



Bekanntmachung .
Der Herr Oberpräsident hat mittelst

Erlaffes vom 21 . d . Mts . , Nr . 1091
O. . , die Abhaltung der üblichen
Haussammlungen zu Gunsten der in
Taubftummenanstalt zu Emben für das

Jahr 1889 für den Umfang des Re¬
gierungsbezirks genehmigt .

Aurich , den 25 . Februar 1889 .

Der Regierungs -Präsident .

Vorstehende Bekanntmachung wird
hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht .

Wilhelmshaven , 6. März 1889 .

Der Hülfsbeamte

Gebrannte Java-Kaffee' s
aus der Dampf - Kaffee - Brennerei

we . .
A. Zuntz sel . We

Hoflieferant Sr . Majestät des deutschen

den rühml . bekannten mehrfach preisgekrönten Mischungen . Kaisers und Königs von Preussen etc .
Alleinige Niederlage

in Wilhelmshaven bei Herren Gebr . Dirks .

Habe von meinem neben dem Kirch¬

hofe belegenen Garienlande no

einige Aecker
zu verpachten .

Frau Wittwe Jtken , Heppens .

bes Königlichen Landraths. Strohhüte
Luth . SchulachtBant .

Die zweite Hälfte Schulumlage pro

zum Waschen und Färben , sowie
Umnähen nach den neuesten
Sommerformen nehme entgegen .

Bonn & Berlin .

Getrocknete

Birnen
( ungeschält )

und

chulsache . flaumen ,
Die Anmeldung schulpflichtiger Kinder wird
1) für die Schule an der Königstraße am Mittwoch ,

den 13 . , und Donnerstag , den 14 . v . Mts . , im
Konferenzzimmer dieser Schule ,

2 ) für die Schulen im Stadttheil Elsaß und Neu¬
heppens am Freitag , den 15 . d . Wis . , im zweiten ,
bezw . dritten Klassenzimmer daselbst

und zwar jedesmal von 5 bis 7 Uhr Nachmittags ent¬
gegengenommen .

pr . Pfund 20 Pfg . ,
empfiehlt

J . Roeske ,
Königftr . u . Gökerstr .

Giftfreie

Farben
Anzumelden sind diejenigen Kinder, welche bis zum 1. Mai für den Hausgebrauch zum Auffärben

und Aufbürsten von Kleidern und

November 1888 bie Mai 1889 H. Lüschen , b. bas6. Rebensjahr beendet haben ; es werdenindeß, da ner jährlich, Möbelſtoffen, Bändern, Müzen wc ,
meiner Wohnung von 9 bis 12 Uhr

Vormittags und von 1 bis 6 Uhr
Nachmittags von Montag , den 18. ,
bis Sonnabend , den 23 . März d . 3 .

heben .

Bant , den 9. März 1889 .
Müller , Schulrechnungsführer .

Ich habe noch freundliche

ZN

Bismarckstr . 17 .

Den geehrten Kauf
leuten von Wilhelms¬

baven unb Umgegend
die Nachricht , daß ich

ble regelmäßige Fahre
zwischen

Oberwohnungen Hamburg-Harburg u.
zu Neubremen , Grenzstraße 65 u . 66 ,
sowie eine

Oberwohnung
zu Bant , Margarethenbof , zu ber
miethen . Die Miethpreise sind er¬
mäßigt .

Wilhelmshaven
diese Woche Feginnen werde .

W . Schütte ,
Barel .

Gesucht

Mandatar Schwitters in Bant 1 Sattler- u. Tapeziergehülfe.
F . Diez , Roonstraße 15 .

15,000 Mark Ein Lehrling
suche ich gegen absolute hypotheta - für ein Sattler und Tapeziergeschäft
rische Sicherheit und 4 Proz . Zinsen gesucht .

einmal die Aufnahme stattfindet , auch solche Kinder aufgenommen , halte in reicher Auswahl empfohlen.
welche nach diesem Termine das 6. Lebensjahr erreichen .

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde vom Stan¬

desamt und der Impfschein vorzulegen .
Wilhelmshaven , den 7. März 1889 .

Der Schulvorstand .

Emil Naucke ,
Colossalmensch ,

33 Jahre alt , 440 Bfd . schwer

Dietrich Ulpts ,
Zwerg ,

23 Jahre alt , 34 Pst . schwer

kommen !

August Pralle ,
Blumen - und Pflanzen -Handlung ,

Wilhelmstrasse 6 .

Drogen- u. Farbenhandlung

Rich . Lehmann ,
Wilhelmshaven und Bant .

Fortwährend

bestes Kalbfleisch
pr . Pfund

25 und 30 Pfennige ,
empfiehlt

S . Vohs .
Ulmenstraße ,

vis - à - vis Herrn Gastwirth Schöpfe .

Umstände halber soll ein

kleiner Bausfland
( Kleiderschrank , Küchenschrant , Stühle ,

Tisch u . f . m . ) billig verkauft werden .

Eisenbahnstraße 1 , oben .

pr . Mat oder Juni d . Js . im Auf - 3. Diez, Roonſtraße 15. Hübsche effektvolle blühende und Blatt - Pflanzene Sachen sind neu.
trag anzuleihen .

Mandatar Schwitters in Bant . Liefere in schönster Auswahl .

Zu verleihen Mauerfand und In Blumenbinderei ffets das Neuefte. Ostsee -Sprotten ,ஓ u
pr . 1. April . Js .

8500 Mark
gegen unbedingte hypothetarische
Sicherheit .

Gartenkies
zu billigen Preisen .

B . Frehrichs .
Schnelle Bedienung .

Mandatar Schwitters inBant. 1Mann kann Logis Eis !
Verkauf .

Der Viehhändler Fr . Husemann
zu Jever läßt am

Donnerstag , 14 . d . Mts . ,
Nachm . 2 Uhr

anfangend , in der Behausung des
Gastwirths Siems zu Sedan :

erbalten . Börsenstraße 31 I .

Zu vermiethen
ein freundliches Logis .

Rasernenstraße4, part. links.
5 Gentner gut gewonnenes

Landheu
zu verkaufen .

40 bis 50 Stück Briefträger Kruſe , Kopperhörn.

à Rifte , ca. 5 Pfd . schwer , 1 Mr . ,

Mäßige Breise. Fettbücklinge ,
Eis !

น

à Kiste , 12 Bfund schwer , 1,80 Mt. ,
2 , auch 3 Stück 10 Pfg . ,

empfiehlt
δι

Von heute ab verkaufe wieder Eis zu jeder C. J . Arnoldt ,
Abonnenten erhalten bedeutende Wilhelmshaven , Belfort .

Tageszeit .

Preisermäßigung und auf Wunsch das Eis frei
ins Haus geliefert .

Ludwig Janffen .
große und fleine Gesucht ein Mädchen Schiffszimmerleute für Eisenschiffbau
Schweine , sowie für die Nachmittagsstunden .

Karlstraße 2 , 1 Tr . l .

ca. 1000 Pfund zu vermiethen
hief . geräucherten eine Heise Oberwohnung an
Speck u . Schinken

öffentlich meistbietend mit Zahlungs¬
frist verkaufen .

Neuende , 7. März 1889 .

H . Gerdes ,

20 Auctionator .

Zu vermiethen
zwei Wohnungen .

G . Ohmstede , Febberwarben .

Zu vermiethen

oder 2 Personen bei

Schwengel , Altestraße 7 .

Gesucht
zum 1. Mai ein Mädchen , welches
auch im Laden aushelfen kann .

Rönigstraße 49 .

Zu vermiethen

1

zum 1 . Mai eine schöne freundliche

Wohuung mit geräum . Werkstätte .
H . J . Hemmen , Königftr . 11 ,

Zu vermiethen
zum 1. April d. 33. eine Giebel - eine möblirte Stube nebst Kammer
wohnung . Marktstraße 7. an der Roonftraße mit separatem Gin¬

Die ausgesprochene Beleidigung gegen gang . Näheres in der Erped . d . Bl .

die Eheleute Barmeyer zu Tonn

deich nehmen wir zurück .

Bolfing und Frau .

Gefucht
zum 15. April ein kleines Mädchen
für einen bürgerlichen Haushalt .

Wo , sagt die Erped . d . Bl .

Ein junger Mann kann Logis
erhalten . Börsenstraße 30 .

Eine möbl . Stube
mit Kammer und voller Pension für

2 Herren auf sofort zu vermiethen .

v . d . Dhe , Roonstraße 97 .

Birkenbalsamseife

auf dauernde Beschäftigung gesucht .
Johann Lange , Schiffswerft ,

Begefack bei Bremen .

Billig zu verkaufen Im Auftrage suche ich pr. 1. Mai
ein 1 - pferdiger

stehend . Gasmotor .
Offerten unter S. 150 an die Exp .

b . Bl . erbeten .

Heu - Verkauf .
10 bis 12 Fuder

gut gewonnenes Hen

einen

Laden , refp. eine

Part -Wohnung,

Hochfeine

Margarine ,
empfiehlt

à Pfund 65 Pfennige ,

5 Pfd . für 3 Mt . ,

H . Begemann .

Verlobungs -Anzeige

Wilhelmine Müller

Bernhard Ohlenbuldi ,

Feuermeisters Maat in d. Kais . Marine,
Wilhelmshaven .

Barel . Nordenham .

Todes-Anzeige.
Am 30 . Januar starb zu Dar -es.

belegen an lebhafter Straße , Salaam der Kaiserliche Feuerwerker
zu miethen .

J .3. B. Senichen.
Zu verkaufen

hat im ganzen ober getheilt billig zu 11 trächtiges Schwein.verkaufen .
Näheres in der Erped . b . Bl .

Eine leistungsfähige Sigarren¬
Fabrik in Bremen sucht für den
provisionsweisen Verkauf ihrer feinen

von Bergmann & Co. in Dresden Fabrikate am hiesigen Platz einen

ift durch seine eigenartige Compofition tüchtigen Agenten zu engagiren .

die einzige Seife, welche alle Haut. Offerten find sub M. 7221 an d.
unreinigkeiten , Mitesser,Finnen , Röthe d. Schlotte , Bremen , zu richten.
Gefichts und der Hände beseitigt und Zu vermietheneinen blendend weißen Teint erzeugt .

Preis à Stück 30 und 50 Pfg . bei zum 1. Mai eine Ober - und eine

WM . Morisse , Roonstraße 75. Unterwohnung .

Liegen geblieben
am 5 . März in der Garderobe der

Burg Hohenzoller19 ein
rofa Tuch .

Abzuholen gegen Rüderstattung der
Insertionskosten Bismarckstraße 36c .

Banterstraße 7 , beim Bahnhof .

Zu vermiethen
zum 1. April ein hübsch möblirtes
Wohnzimmer nebft Schlafftube .

Bismarckstraße 22a , am Bark ,

parterre links .

Ed . Ahrens , Bäcker ,

Belfort .

Zur bevorstehenden Indienststellung

S. Maj . Sciffe empfiehlt sich den
Herren Difizieren als befahrener

Offizier -Steward
Hans Alberghini ,

Gaarden bei Riel ,

Werftstraße (Casino . )

Zu vermiethen .
Berzugshalber ist die bis jetzt von

Herrn Mat . -Verw . Marr benutte

Wohnung zum 1. April ander =
weitig zu vermiethen .

Albert Krüger .
Das Andenken dieses braven Ra¬

meraden wird von uns stets in Ehren
gehalten werben .

Die Deckoffiziere

S. Maj . Krzkv . „ Sophie " .

Todes - Anzeige .
Am Sonntag Abend 11 Uhr ents

ichlief fanft nach langer schwerer
Krankheit mein lieber unvergeßlicher

der Vater , der Arbeiter
ann undmeines Kindes treuſorgen.

W. Bunger
im Alter von 32 Jahren . Dieses

bringt im Namen der Angehörigen zur

Anzeige die trauernde Wittwe

Elife , geb. Engelbarth .
Heppens , den 11 . März 1889 .

Die Beerdigung findet am Freitag,

den 15 . März . Nachm . 3 Uhr , vom

H. J . Hemmen , Rönigftr . 11. Sterbebause, Altemarktstr. 67, aus statt.

Nedaktion , Drud und Verlag von Th . Süß im Wilhelmshaven .
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